
   

BÜRGERAUSSCHUSS 
 

Auszug 
aus der nichtunterzeichneten Niederschrift 

der Sitzung vom 19.05.2021 

 
 
 

Zu Punkt 5.3 
(öffentlich) 

Altstadt.raum Einbringung Steinstr. 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksache: 1468/2020-2025 
 
Frau Wellmann berichtet, dass sich die Geschäftsleute gegen den Be-
schlussvorschlag der Verwaltung, die Steinstraße im Rahmen der Test-
phase für den Kfz-Verkehr zu sperren und als Fußgängerzone auszuwei-
sen, wehren würden. Sie hätten den Vorschlag gemacht, lediglich eine Ein-
bahnstraße und einen verkehrsberuhigten Bereich auszuweisen. Die Ver-
waltung habe diesen Vorschlag in die Politik eingebracht. Die BV Mitte 
habe daraufhin am 6. Mai und der StEA am 18. Mai der geänderten Ver-
kehrsführung zugestimmt. Der StEA habe gestern beschlossen, dem Rat 
zu empfehlen, die Steinstraße zwischen Renteistraße und Welle zur Ein-
bahnstraße in Richtung Welle auszuweisen. Dann wäre dem Anliegen der 
Petenten entsprochen.  
 
Da das Entscheidungsrecht dem Rat obliege, empfehle die Verwaltung die 
Eingabe an den Rat zu dem entsprechenden Tagesordnungspunkt zu ver-
weisen und die Empfehlungen der BV Mitte und des StEA zu berücksichti-
gen. 
 
Ohne Aussprache ergeht folgender    
 
 

 Beschluss: 
Die Eingabe wird an den Rat verwiesen. 
 

  
-einstimmig beschlossen-  
 
 

-.-.- 

300 Rechtsamt, 20.05.2021, 51-21 93 

An 

002.2 

zur Kenntnis und weiteren Veranlassung. 
i. A. 
 
 
Steinkötter 


